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AMTLICHE MITTEILUNG Tel. (07285) 70 11, Fax 70 11-4 durch Post.at

Stellenausschreibung: Kanalwärter/Kanalwärterin 

für die Betreuung der Pumpwerke und Kanäle in 

Hofkirchen, Oberkappel und Pfarrkirchen

Vom Marktgemeindeamt Hofkirchen i.M. wird kundgemacht, dass mit 1. 

September 2008 ein Kanalwärter/Kanalwärterin aufgenommen wird.

Aufnahme als Vertragsbedienstete(r); Einstufung in GD 19 

(Facharbeiter/Facharbeiterin) bei entsprechendem Lehrabschluss bzw. 

mehrjähriger Berufserfahrung, sonst in GD 21.

Vorgesehener Beschäftigungsbeginn:  1. September 2008 bzw. zum frühest 

möglichen Zeitpunkt 

Beschäftigungsausmaß: 40 Stunden pro Woche

Dienstort: Gemeinden Hofkirchen, Pfarrkirchen und Oberkappel sowie 

Kläranlage Niederranna

Voraussetzung: abgeleisteter Präsenz- oder Zivildienst; Bereitschaft zur Aus-

und Weiterbildung; Teamfähigkeit (Zusammenarbeit mit Gemeinden, Klärwärtern und Planern); gute 

Kenntnisse bei Software-Anwendungen (Microsoft Windows, Excel, Word und Outlook); 

eigenverantwortliches Arbeiten (auch Bereitschaftsdienst); Führerschein, Gruppe C erforderlich.

bevorzugter Beruf: Elektriker(in)/Elektromechaniker(in), Mechaniker(in), Schlosser(in), Installateur(in) 

mit Elektrokenntnissen.

Arbeitseinsatz/Berufsbild: Wartungsarbeiten an Kanälen, 

Druckleitungen, Pumpwerken und elektrischen Anlagen im 

Zuge der gemeinsamen Anlagenteile und Ortskanäle in allen 

drei Gemeinden sowie Einsatz in der zentralen Kläranlage 

Niederranna einschließlich Bereitschaftsdienst, abwechselnd 

mit den beiden Klärwärtern. Fallweise (nach Bedarf) Mitarbeit 

in einem der drei Gemeindebauhöfe.

Bewerbungen können bis spätestens Freitag, den 25. Juli 2008 schriftlich beim Marktgemeindeamt 

Hofkirchen i.M. eingebracht werden. Beizulegen sind ein Lebenslauf, das Lehrabschlusszeugnis, Kopie des 

Führerscheines (C) und Dienstzeugnisse. 

K U R Z I N H A L T :

• Aufnahme Kanalwärter/ 

Kanalwärterin

• Miteinander – Projekt 

der Hauptschule

• Gemeindeauslug am 

8./9. Juli 2008

• Gemeindestammtisch 

am 21. Juli 2008

• Sperre Rudolfstraße in 

Linz in den 

Sommerferien

• Hundekot – Vermehrte 

Beschwerden

• Bioabfuhr – Probleme 

durch zu früh oder zu 

spät abgelagerte Säcke

• ASZ Engelhartszell –

Informationen

Bewerbungen bis 25. Juli 2008

Schriftlich beim Gemeindeamt 

Hofkirchen i.M. mit Lebenslauf, 

Lehrabschlusszeugnis, Kopie 

Führerschein und Dienstzeugnisse.

Infogespräche auch beim Klärwärter in Niederranna

Klärwärter Markus Larndorfer steht für Auskünfte bzw. Infogespräche nach Vereinbarung zur 

Verfügung (Kläranlage Niederranna, Tel. 07285/24694). Schnuppern in der Kläranlage 

ebenfalls nach Vereinbarung möglich

http://www.hofkirchen.at-
mailto:gemeindeamt@hofkirchen.at
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„Miteinander“ – ein Projekt der Hauptschule Hofkirchen mit 

beeinträchtigten Menschen

Unter dem Motto “Miteinander„ entstand eine 6 Meter hohe Großskulptur auf dem Schulgelände 

der Hauptschule Hofkirchen. Die SchülerInnen der Integrationsklasse 4a und Menschen mit 

Behinderungen (Haus Falkenstein) gestalteten nach einer Idee des Künstlers Peter Klonowski 

dieses Objekt. Ein beeindruckendes Kunstwerk schmückt nun den Vorplatz der Schule.

Viel Arbeit und vor allem das konstruktive Zusammenwirken des 

Künstlers Peter Klonowski mit den SchülernInnen der vierten Klasse mit 

ihrem Klassenvorstand Regina Krenn, den BewohnerInnen des Hauses 

Falkenstein, den Mitarbeitern der Gemeinde Hofkirchen und mit 

tatkräftiger Unterstützung der Firma Köhnlein Metallbau und des 

Künstlers Josef Kramer aus dem nahen Bayern gelang die 

Verwirklichung dieses außergewöhnlichen Schulprojekts. Großen Anteil 

an der Verwirklichung dieses Projektes hatte Herr Josef Froschauer aus 

Altenhof, der nicht nur den Kontakt zu Sponsoren herstellte, sondern 

auch durch sein fachliches Wissen Wesentliches beitrug.

Auch Bürgermeister Martin Raab, der dieses Projekt von Beginn an 

großzügig unterstützte,  zeigt sich begeistert und ein wenig stolz auf 

dieses einzigartige Werk, das den Titel „Miteinander„ ganz bestimmt 

zurecht trägt. 

Ebenfalls unterstützten die Firmen Voest Alpine, Energie AG und die 

Linz AG, sowie die Fa. Klaus Past und der Elternverein das Projekt sehr großzügig.

Die Präsentation der Skulptur fand am 20.6. im Rahmen einer kleinen Feier vor der Hauptschule statt. 

Dabei konnten neben zahlreichen Eltern und SchülernInnen auch BSI RR Karl Danzer, der 

Geschäftsbereichsleiter im Bereich Wohnen vom ARCUS Sozialnetzwerk - Herr Heinrich Steinmayr – und 

die Leiterin des Hauses Falkenstein Antonia Rauscher die gelungene Skulptur bewundern.

Ehepaar Klonowski (links) und BewohnerInnen des Haus Falkenstein mit Betreuerin
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Gemeindeausflug 8./9. Juli 2008 – Kein Bürobetrieb

Am Dienstag, dem 8. Juli und Mittwoch, dem  9. Juli 2008 ist das Gemeindeamt wegen Durchführung eines

Betriebsausfluges (Gemeinderat gemeinsam mit den Gemeindebediensteten) geschlossen.

Informationen am „Gemeindestammtisch“ – 21. Juli 2008

Über Vorschlag des Bürgermeisters hat der 

Gemeinderat beschlossen, in Zukunft ca. alle 2 

Monate einen „Gemeindestammtisch“ an jeweils 

wechselnden Standorten (Gasthäusern) abzuhalten.

Diese Stammtische bieten für GemeindefunktionärInnen 

und BürgerInnen eine einfache Möglichkeit, aktuelle 

Gemeindethemen in ungezwungender Atmosphäre 

miteinander zu diskutieren. 

Alle interessierten BürgerInnen sind dazu recht herzlich eingeladen. Natürlich können neben aktuellen 

Themen sonstige Anliegen ebenfalls besprochen werden.

Sanierung der Rudolfstraße in Linz/Urfahr – Sperre

In den Sommerferien wird die B 127 im Bereich der Rudolfstraße in Linz generalsaniert. Dadurch 

kommt es zu folgenden Sperren.

1. Abschnitt Hinsenkampplatz bis inkl. Kreuzung Hagenstraße (Richtung Pöstlingberg):

Totalsperre von Samstag, 12. Juli 2008, 15.00 Uhr, bis Montag, 14. Juli 2008, 4.30 Uhr. Gleichzeitig 

erfolgt die Erneuerung der Mühlkreis-Eisenbahnkreuzung auf der Rudolfstraße und die Erneuerung der 

Pöstlingbergbahn-Übergänge Brennerstraße und Merkursiedlung.

2. Abschnitt Hagenstraße bis Schranken Obere Donaustraße: Totalsperre von Samstag, 2. August 

2008, 15.00 Uhr bis Montag, 4. August 2008, 4.30 Uhr; die Rudolfstraße vom Hinsenkampplatz bis zur 

Kreuzung mit der Hagenstraße und die Hagenstraße zum Pöstlingberg sind frei.

Hundekot – Probleme werden immer mehr !

In letzter Zeit kommt es vermehrt zu Beschwerden über Hundekot auf landwirtschaftlichen 

Flächen (entlang von Wegen). Auch in der Schulstraße bzw. am Rasenplatz der Hauptschule ist 

immer mehr Hundekot zu finden.

Nach Auskunft von Fachleuten kann Hundekot, der von Rindern beim 

Grasen aufgenommen wird, schwere Infektionen und Krankheiten 

hervorrufen. Vor allem auch für Kleinkinder (Kontakt beim Spielen auf 

Wiesen) ist Hundekot gefährlich.

Alle Hundebesitzer werden aufgefordert, den Hundekot in Plastik- oder Kotsäcken zu entfernen. Vom 

Gemeindeamt ist die Bereitstellung von Hunde-Kotsäcken in Hofkirchen i.M. geplant.

Bioabfuhr – große Probleme bei der Anlieferung.

Vom Kompostierer gibt es immer wieder Beschwerden über zu 

früh oder zu spät angelieferte Biosäcke.

Es wird nochmals darauf hingewiesen, dass Biosäcke frühestens 

Montag abends und spätestens bis Dienstag 09:00 Uhr angeliefert 

werden dürfen. 

„Gemeindestammtisch“ am 

Montag, dem 21. Juli 2008, um 

20:00 Uhr im Gasthaus Froschauer

Aktuelle Themen:

Sanierung Gemeindeamt/Alte Schule

Labyrinthgemeinde Hofkirchen i.M.

„Biosäcke nie NACH

Abholung (Dienstag, 

ca. 9 Uhr) ablagern  !

Hundekot bitte immer in 

Kotsäcken entsorgen!
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Mit freundlichen Grüßen zeichnet

der Bürgermeister:


